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PERSONLICH 

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Heute Mittwoch 
Melanie BIEDERMANN, Im Dorf  24, 
Schellenberg, zum 91. Geburtstag 

Luzia NIPP, In der  Specki 8, Schaan, ,  
zum 82. Geburtstag 

Priska FRICK, Palduinstrasse 8, Bal
zers, z u m  82. Geburtstag 

Albert LATERNSER, Brandiserweg 6, 
Vaduz, z u m  81. Geburtstag 

Irene. SELE, Rotenboden 95, Triesen-
berg, zum 78. Geburtstag 

Beda NOSER, Schaaner  Strasse 12, Va
duz, z u m  77. Geburtstag 

Adolf BÜCHEL, A m  Exerzierplatz 34, 
Vaduz, zum 76. Geburtstag 

Anna  FRICK, Plattenbach 30, Balzers, 
zum 76. Geburtstag 

Morgen Donnerstag 
Sr.M. Edigna JUNG, Im Dorf 56, Schel
lenberg, z u m  80. Geburtstag 

Ilse WALDEN, Schwefelstrasse 25, Va
duz, z u m  79. Geburtstag 

Maurice CLÄRE, Quadera 5, Balzers, 
z u m  76. Geburtstag 

Rosa WOHLWEND, Churerstrasse 276, 
Nendeln, zum 75. Geburtstag 

Viel Glück im Ehestand 
Heute Mittwoch vermählen sich vor  
dem Zivilstandesamt in Vaduz: 
Itacir HABITZREUTHER von u n d  in 
Brasilien u n d  Miranda BÜCHEL von  
u n d i n R u g g e l l  

Manuael SEILER von und  in der 
Schweiz und Laetitia MAROCK von  
Mauren i n  Triesen 

Wir  gratulieren recht  herzlich zu r  
Vermählung u n d  wünschen den Braut-, 
paaren alles Gute u n d  viel Glück auf 
dem gemeinsamen Lebensweg. 

FBP VADUZ 

Arbeitskreis Aktivitäten 
A m  Freitag, den  7. Jun i  2002 u m  18.30 
Uhr findet der  Minigolfspass 
mit anschliessendem Spaghettipiausch 
statt. Der Anlass ist bei j ede r  Witte
rung. Bei schlechtem Wetter wird die 
Geselligkeit gepflegt. 

Eine Anmeldung a n  unser  Präsidi
umsmitglied Frau Bettina Konrad 
genügt:  Tel. 233 f4 26;  Fax  233 14 38;  
E-Mail:  bett inakonrad@hotmail .com. 

FBP VADUZ 

Jahresversammlung der 
Ortsgruppe Vaduz 
A m  Montag, den 10. Juni  2002 u m  20 
Uhr  findet im Restaurant Falknis die 
Jahresversammlung der  FBP-Orts-
gruppe Vaduz statt.  

Nach , der  Begrüssung werden fol
gende  Traktanden behandelt:  
Q Jahresbericht des Präsidiums 
• Kassabericht 
©Revisionsbericht  
• Bericht aus  der  Landtagsfraktion 
9 Bericht aus  der  Gemeinderatsfraktion 
® Informationen Gemeinderatswahlen 
2003  
0 Grusswort des Parteipräsidenten 
• Varia und  Diskussion 

Die FBP-Ortsgruppe Vaduz freut sich 
a u f  eine rege Teilnahme u n d  dankt  für 
da s  Interesse. FBP-Ortsgruppe Vaduz 
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Fronleichnam - das Fest vom 
Leib des Herrn 

Wie das Fest Fronleichnam entstand? - Von Renate Dey Schmidlin 
m Donnerstag nach d e m  Drei
faltigkeitssonntag feiern die 

.katholischen Christen das  
«Hochfcst des Leibes und  Blutes Chris
ti» - Fronleichnam. Der Legende nach 
geht Fronleichnam a u f  eine Vision der  
Nonne Juliana von  Cornillon a u s  ei 
nem Kloster in der  Nähe der  Stadt  Lüt
tich in Belgien zurück: Die Vision v o m  
Vollmond mit dem schwarzen Fleck. 

Es war  im J a h r  1209. Juliana ha t 
t e  bereits mit f ün f  Jahren ihre 
Eltern verloren und  kam so ins  

Kloster der  Augustinerchorfrauen. 
Von Kind a u f  w a r  dort die Kirche ihr 
Lieblingsort.'Seit dem Tag, als sie z u m  
ersten Mal gehört hatte, dass Jesus in  
der  Gestalt des Brotes unter  u n s  ge
genwärtig ist, konnte Juliana Stunden 
u m  Stunden a m  Tabernakel knien, o h - .  
n e  dass e s  ihr  langweilig wurde u n d  
ohne dass sie Hunger  verspürte. 

Eines Tages- Juliana ist 16 J ah re .  
alt - betet sie wieder ganz ve r 
sunken v o r  dem Tabernakel. Da 

kommt ihr  ein Bild v o r  Augen, das sie 
zutiefst bewegt. Oftmals hintereinan
der  sieht sie einen leuchtenden Voll
mond, der aber durch einen schwarzen 
Fleck etwas verdunkelt  ist. - Was soll 
das Bild? -. Jul iana denkt tage- und  
wochenlang darüber  nach.  

Die Überlieferung erzählt: Jesus 
selbst habe ihr offenbart, das  
der  Mond das  Kirchenjahr be 

deute; der  schwarze Fleck solle zeigen, 
das ein Fest im Kirchenjahr fehle, 
nämlich ein besonderes Fest v o n  
der  Gegenwart des Herrn in der 
Gestalt des Brotes, in der  Hostie. 
Juliana aber, sei dazu bestimmt, das  
Kirchenjahr u m  dieses Fest z u  berei-
ch^gi.  

Uber 20 J ah re  hält Juliana ihr 
Geheimnis für  sich. Erst dann  
erhält sie 1230 von  Gott den 

Auftrag, ihre Vision vom Mond mit  
dem. schwarzen Fleck in der  Öffent

lichkeit zu erzählen. 
Doch  Juliana wird ausgelacht 

u n d  beschimpft. Die kirchlichen 
Behörden verhalten sich ableh

nend, das Volk sieht in  i h r '  e ine 
schwärmerische Betschwester. Einige 

Jahre  hält  sie stand, dann  verlässt sie 
mit einigen Schwestern, die z u  ihr  hal
ten, das Kloster. Es folgen Jahre  eines 
unsteten Wanderlebens u n d  bitterster 
Armut. Nur ihr  Beichtvater u n d  der 
Erzdiakon Jakob von Tröyes, der  spä

tere Papst Urban IV, halten zu ihr. Und 
so geschieht es endlich, dass im Jahre  
1246 in Lüttich das erste Fronleich
namsfest gefeiert wird. Juliana stirbt 
einsam u n d  verlassen a m  5. April 
1258. 

Balzers - Goldene Hochzeit im Doppelpack 
Josef und Alma Kaufmann-Kircher, Lowal 24 und Heinrich und Regina Kaufmann-Büchel, Ramschwagweg 30 
Als v o r  über  . 50  J ah ren  die beiden 
Brüder Jose f  u n d  Heinrich m i t  ihren 
Bräuten Alma u n d  Regina ihre Dop
pelhochzeit p lanten ,  w a r  dies, auch 
fiir damalige Verhältnisse, schon 
eher  ausserordentlich. Dass die be i 
den  Paare aber  heute  ihre Goldene 
Hochzeit, bei relativ gu te r  Gesund
heit, gemeinsam feiern können ,  dü r f 
te schon eher die Ausnahme  sein.  

•  Marlen Frick-Eberle 

Am 29. Mai 1952 läuteten die Glocken 
der Balzner Pfarrkirche vormittags zu r  
Brautmesse für Jose f  und A | m a  und  
Heinrich und  Regina, welche sich aus  
verschiedenen praktischen Gründen 
zu dieser Doppelhochzeit entschieden 
hatten. Anschliessend w a r  die grosse 
Hochzeitsgesellschaft zum Mittages
sen ins Rest. Falknis geladen und  
nachmittags gings z u m  obligaten Fo-
totermin nach Ragaz. 

Da Josef  u n d  Heinrich, beide musi
kalisch hochbegabt, Mitglieder der  
Harmoniemusik Balzers waren, und  
heute für  ihre langjährige Vereinszu
gehörigkeit Ehrenmitglieder sind,  
brachten ihnen die Vereinskollegen 
am Abend ein «Ständle», u n d  , bei 
gemütlichem Beisammensein fand d e r  
Hochzeitstag für  alle einen unver -
gesslichen Abschluss. Auch die Hoch
zeitsreise machten die beiden Paare 
gemeinsam, es g ing für ein paa r  schö
ne Tage nach  Zell a m  See. 

D'r Josef und' s  Almele 
Der Ehe von  Josef  u n d  Alma, heute  

81 und  75 Jahre  alt, entsprossen 2 
Töchter u n d  mittlerweile sind 5 Enkel 
dazugekommen, die viel Freude u n d  

Heinrich und  Regina Kaufmann-Büchel (links) und  J o s e f  und A lma  Kaufmann-Kircher feiern ihren 50.  Hochzeitstag. 

Sonnenschein in den Alltag der  Jub i -
lare bringen, die sich beide recht guter  
Gesundheit erfreuen u n d  gemeinsam 
ihren Alltag bewältigen. 

's Heinerle und d' Regina 
Heinrich u n d  Regina, 79 und  7 3  

Jahre  alt, wurden Eltern von zwei 
Töchtern u n d  einem Sohn u n d  die 
sechs Enkelkinder sind die Freude und  
ganzer  Stolz der  Jubilare. Da Regina 
gesundheitlich leider eingeschränkt 

ist, wird sie von  ihrem Mann Heinrich 
bei allen Hausarbeiten tatkräftig u n 
terstützt, was  sie dankbar und  als 
nicht selbstverständlich zur Kenntnis 
nimmt. 

Die Jubilare pflegen auch" heute 
noch eine enge Freundschaft, sind mit 
ihrem Leben zufrieden und freuen sich 
a u f  ihren grossen Ehrentag, der  heute  
Abend (am Ramschwagweg) mit ei
nem musikalischen Ständchen der 
Harmoniemusik endet.  

Die kirchliche Feier findet a m  Sonn
tag, 2. Juni,  u m  10 Uhr in der  Pfarrkir
che Balzers statt, anschliessend wird 
die Festgesellschaft im,Rest .  Falknis 
ihr  Mittagessen einnehmen - hal t  
eben wie damals, v o r  50 Jahren.  

Wir gratulieren den Jubelpaaren zu 
diesem seltenen Anlass, wünschen ei
nen  schönen, unvergesslichen Festtag 
im Kreise ihrer Familien, Freunden u n d  
Verwandten und  noch recht viele, 
glückliche Ehejahre und  Gottes Segen. 


